
 
Preisliste Hallenturnier 2008 

 
 

 Essen 
 
 Portion Penne „Napoli“  Fr. 8.00 
 Salat  Fr. 3.00 
 Sandwich  Fr. 4.50 
 Waldfest  Fr. 3.50 
 Gipfeli  Fr. 1.50 
 Nussstengel  Fr. 2.50 
 Stück Kuchen  Fr. 1.50 
 
 
 Getränke 
 
 Henniez, Cola, Rivella rot  3 dl Fr. 3.00 
 Mineral 1.5 lt.  Fr. 7.50 
 
 Bier gross  Fr. 4.00 
 Bier klein  Fr. 3.50 
 
 Weisswein Schafiser 5 dl Fr. 15.00 
 Roséwein Oeil de Perdrix 5 dl Fr. 15.00 
 Rotwein Fleurie 5 dl Fr. 15.00 
 
 Kaffee Crème  Fr. 3.50 
 Tee  Fr. 3.00 
 Regio-Kaffee  Fr. 6.00 
 Kaffeefertig  Fr. 5.00 
 
 
 
 
Die Junioren bedanken sich herzlich für Ihre Konsumation! 

 
 
 
 
 
 
 
 
Junioren Hallenturnier RegioGrenchen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Samstag 1. und Sonntag 2. März 2008  
in der Doppelturnhalle Zentrum Grenchen 

und der Nord-Bahnhof-Turnhalle 
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Markus Reinhard, Hauptagentur Grenchen 



WIRTH Grenchen 

 Grusswort   Seite 3 
 
 
Herzlich willkommen! 
 
 
 
Die Turnierorganisation freut sich in diesem Jahr 92 Mannschaften in 

den Kategorien Pampers, F, E und D in Grenchen begrüssen zu dürfen. 

Da unser Anlass überall auf grosse Beliebtheit stösst und wir in diesem 

Jahr rund 30 Anmeldungen mehr als im Vorjahr entgegennehmen 

durften, mussten wir unsere Spiele um eine dritte Halle erweitern.  

Dadurch steht uns nun auch eine separate Halle für Festwirtschaft, 

Siegerehrung und Unterhaltung zur Verfügung. 

 

Wir hoffen, dass sich alle bei uns wohlfühlen und wünschen den 

Mannschaften schöne, spannende und unfallfreie Spiele. 

 
 
 

Mit sportlichen Grüssen 
 

Turnierleitung Hallenturnier 
RegioGrenchen 

 
 



 Wir danken unsere Sponsoren  Seite 25 
 

• Banz Optik Gmbh, dipl. Optikermeister SBAO, Grenchen 
• Baracoa,Café-Bar, Grenchen 
• Bieri + Co., Grenchen 
• Bistro Babylon, Kebap, Dürüm, Lengnau 
• Bolliger & Co., Kanalreinigung, Grenchen 
• City Offset, Druckerei, Grenchen 
• Die Mobiliar, Versicherungen, Grenchen 
• DJ Bonsai, DJ, Grenchen 
• Dobler + Becker AG, BMW, Toyota, Zuchwil 
• Dr. med. Dent. Dominik Aerni, Zahnarzt, Grenchen 
• Fa. Hetzel,Maler + Gipser AG, Grenchen 
• Fa. HiTeCH AG, Präzisionswerkzeuge, Selzach 
• Fotra GmbH,Gastro-+ Fest-Service GmbH, Grenchen 
• G. Cali, Heizung-Sanitär, Grenchen 
• Garage Arni GmbH, Lengnau 
• Garage Supersprint, Autogarage/Occassionen, Pieterlen 
• Grimbühler GmbH, Reinigungen / Vertr. Kärcher, Grenchen 
• Grütter + Willi AG, Schreinerei Schwarz AG, Grenchen 
• Intersport, Wirth, Grenchen 
• jsp Treuhand, Jannaerat Schindler & Partner, Grenchen 
• Kuoni Reisen AG, Reisebüro, Grenchen 
• Lanco AG, Montageanlagen, Bellach 
• Leveco, Profi-Veloshop, Lengnau 
• Lysscom GmbH / Swisscom Shop Grenchen, Natel, Lyss 
• Marcel Thomsen, Malergeschäft, Grenchen 
• Militär-Sanitäts-Verein, Grenchen 
• Möbel-Märit, Möbel, Grenchen 
• Music Center GmbH, Kurt Gilomen, Grenchen 
• OTTO'S AG, Warenposten, Sursee 
• Papeterie Schlup, Papeterie, Lengnau 
• Professional Hair, Michele, Grenchen 
• RADAC AG, Räder, Reifen, Accessoire, Grenchen 
• Raiffeisenbank Wandflue, Grenchen 
• Regiobank Solothurn, Bank, Solothurn 
• Remo Kaufmann, Musikanlage, Grenchen 
• Silhouette G. Toffanin, Dessous, Mieder, Wäsche, Grenchen 
• Solothurner Handelskammer, Partner for your business, Solothurn 
• Stryker Trauma SA, Selzach 
• Swisscom Shop, Grenchen 
• Top Druck, Grenchen 
• Werder Elektro AG, Elektro-Installationen, Grenchen 
• Zürich Versicherung, Markus Reinhard, Grenchen 
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  Halle Bahnhof Nord Doppelturnhalle Nord/Süd 
 

- Spiele  - Spiele 
- Rangverkündigungen - Spielleitung 
- Festwirtschaft - Kaffeestube 

 
 
 
 
Das Parkieren während des Turniers ist auf dem Schulhausareal (P), 
sowie am Rande, der folgenden Strassen ohne Parkscheibe gestattet: 
Lindenstrasse, Schulstrasse, Nordbahnhofstrasse und Simplonstrasse. 
 
 



Tournierreglement  Seite 6 
 
 
Der Solothurnische Fussballverband hat die Durchführung des RegioGrenchen-Hallenturniers 
bewilligt. Es gelten somit die SFV-Spielregeln, sowie das Hallenturnier-Reglement. 

1. Teilnehmer 

Mannschaften der Kategorien D, E, F, und Pampers  

2. Anzahl Spieler pro Mannschaft 

1 Torwart, 
4 Feldspieler, 
5 Ersatzspieler  

3. Spielerliste 

Von jeder Mannschaft sind 30 Minuten vor dem ersten Spiel die Spielerliste dem 
Turniersekretariat abzugeben. In den Kategorien E und D sind nur Spieler spielberechtigt, 
die für den betreffenden Verein den gültigen Spielerpass ausweisen können. 

4. Spieldauer 

Die Spieldauer beträgt 14 Minuten ohne Seitenwechsel. 

5. Anstoss 

Die erst genannte Mannschaft hat Anstoss. 

6. Spielfeld 

Das Spielfeld ist durch Banden begrenzt. 

7. Besammlung 

Die Mannschaften haben sich 2 Minuten vor Spielbeginn in der Halle bereitzuhalten. 

8. Spielleitung 

Gespielt wird ohne Schiedsrichter, dafür mit Spielleiter. 

9. Punktegleichheit 

Für die Rangierung innerhalb einer Gruppe gelten folgende Kriterien: 
 1. die höhere Punktzahl 
 2. die bessere Tordifferenz 
 3. die Anzahl der geschossenen Tore 
 4. die direkte Begegnung 
 5. das Los 

10. Protest 

Bei Protesteingabe sind CHF 50.-- bei der Jury zu hinterlegen. Bei Gutheissung des 
Protests wird der Betrag zurückerstattet. 
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11. Protest bezüglich Teilnahmeberechtigung Kategorie F und Pampers 

Richtet sich ein Protest gegen die Teilnahmeberechtigung (Alter) eines Spielers, so hat 
sich dieser Spieler mit einem amtlichen Ausweis auszuweisen. Kann sich der Spieler 
nicht ausweisen, verliert die betreffende Mannschaft das Spiel 0:3 forfait. 

12. Preise Sigerehrung 

Jeder Spieler erhält einen Preis (max. 10 Spieler pro Team). 
Der Gruppensieger erhält zusätzlich einen Pokal sowie ein Überraschungsgeschenk. 
Die Siegerehrungen werden jeweils 30 Minuten nach Turnierende in der Festwirtschaft der 
Nord-Bahnhof-Halle durchgeführt.  

13. Spielregeln 

Die blauen Linien bilden den Strafraum.  
Torhüter-Abspiel (-Auskick und -Auswurf) Ball muss in der eigenen 
Spielhälfte den Boden oder einen Spieler berühren. Auskick und  
Auswurf über die Mittellinie werden mit Freistoss indirekt von der  
Mittellinie geahndet. 
Torerfolg: Ein Tor zählt nur, wenn die Ausführung in der gegnerischen 
Hälfte (Angriffshälfte) erfolgt. 
Outball: Anstelle eines Einwurfes wird das Spiel mit einem indirekten Freistoss fortgesetzt. 
Der Abstand bei einem Freistoss beträgt drei Meter. Berührt der Ball die Hallendecke, wird 
das Spiel mit einem indirekten Freistoss für die gegnerische Mannschaft fortgesetzt. 
 
Für die Kategorien F und Pampers gilt zusätzlich folgende Regelung: 
Ab 5 Toren Differenz kann die zurückliegende Mannschaft einen Spieler mehr einsetzen. Die 
Mannschaft darf ab diesem Zeitpunkt bis Spielende einen Spieler mehr auf dem Feld haben.  

14. Strafen 

Der Spielleiter ist berechtigt, 2-Minuten-Strafen oder gar Matchstrafen auszusprechen. Ein 
Spieler, der mit einem Ausschluss (Matchstrafe = rote Karte) belegt wird, ist vom weiteren 
Verlauf des Turniers ausgeschlossen. Ein Ersatz für diesen Spieler darf erst im folgenden 
Spiel eingesetzt werden. 

15. Garderobe 

Für die Garderobe wird nicht gehaftet. 

16. Versicherung / Haftung 

Die Unfallversicherung ist Sache jedes einzelnen Spielers. Der Veranstalter lehnt jede 
Haftung ab. 
 
 

Die Spielleitung
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Ihr starker Partner im Bürobereich 

www.papeterieschlup.ch 

 

•••• Büromöbel 

••••    Büromaschinen 

••••    Bürobedarf 

••••    EDV – und Druckerzubehör 

••••    Grösstes Sortiment an  
Druckerpatronen in der Region 

••••    Bücher und Spiele 

••••    Grosse Auswahl an Fantasie- und 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
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